
Ob Menschengruppen 

vor Beginn der Zivilisation 

in der Altsteinzeit von um 250.000 

bis um 12.000 v. Chr.

oder in der Jungsteinzeit ab etwa 12.000 v. Chr.

teilweise in friedlichen Ur-Phasen gelebt haben

ist wahrscheinlich, nicht unanzweifelbar beweisbar

jedenfalls wissenschaftlich umstritten.

Unumstritten ist, 

dass Menschen, 

Menschengruppen und Völker 

den Wunsch nach Frieden hatten 

und haben und dafür 

in Gedanken, Worten, Schriften, Künsten 

und Taten gewirkt haben 

und wirken,

von um 100.000 v. Chr. Alt- und Jungsteinzeit,

über Bronzezeit und Hochkulturen, 

Antike und Mittelalter,

bis in Neuzeit und Gegenwart.
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Die Hand

Signum des Menschen

die Hand

Zeichen der Identität 

Segen und Gruß

Zeichen des Friedens

gesteuert vom menschlichen

Selbst-Bewusstsein und Willen

sein ursprünglichstes `Werkzeug´

Handabdrücke 
in der Höhle El Castillo 
in der spanischen Region 
Kantabrien
vor etwa 40.800 Jahre

um 40.000 
Indonesische Insel Sulawesi,
sieben Höhlen mit zwölf Malereien,
auf Felswand gedrückte Hände, 
über die die frühen Künstler 
Farbpigmente geblasen haben 
und zwei Zeichnungen 
von Wildtieren, 
eines davon ein Hirscheber.

Zu diesem Zeitpunkt hatte der Homo sapiens begonnen, von Afrika aus 
Westeuropa zu besiedeln. Bei seiner Ankunft hat der Neandertaler in 
Nordspanien gelebt - vielleicht stammen die Abdrücke noch von ihm.
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Pioneer-Plakette
ist eine goldene Tafel auf der 
ein grüßendes Menschenpaar 
und die Position der Erde und 
des Sonnensystems abgebildet sind,
Zwei Exemplare driften 
in zwei Raumsonden 
seit 1972 und 1973 im All.
Bild: NASA

in den Höhlen mit Handabdrücken und Zeichnungen und Gemälden 

in Europa, Asien, Afrika fanden Forscher Fussspuren, die als 

Abdrücke von Kindern und Frauen gedeutet wurden,

Archäologische Kulturen in Europa und Vorderasien werden in 

Wissenschaften als historische Matriarchate diskutiert, noch heute 

leben solche Völker auf der Erde.

Die Hand

Die erhobene rechte offene Hand (den Indianern zugeschrieben) symbolisiert, 
dass der Grüßende friedfertig ist (keine Waffe hat).

Cueva de las manos
(Höhle der Hände)
in der südargentinischen
Provinz Santa Cruz,
ca. 7300 v. Chr.,
heute Weltkulturerbe
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Vor rund 100.000 Jahren 

ging dem Menschen in 

Europa, Asien, Afrika das abstrakte Denken auf

-  er schuf künstlerische, symbolische Objekte

mit seinem Selbst-Bewusstsein und seinem Willen

und seinem ursprünglichsten `Werkzeug´

seiner Hand

Die Hand

bewältigt Arbeit, schafft Nahrung, schreibt, rechnet, 

kreiert, musiziert, spielt, baut, kocht, spinnt, töpfert, 

werkelt, wäscht, kämpft, opfert, betet, schwört, 

segnet, streichelt, schlägt, gibt Zuwendung, 

zeigt Vertrauen, winkt, kommuniziert, 

grüsst, begrüsst, signalisiert Abwehr,

signalisiert Frieden

Dieser Mensch wurde in lateinischer Sprache 

bezeichnet: Homo Sapiens, 

der verstehende, verständige, weise, vernünftige 

Mensch.

In der biologischen Definition ein höheres Säugetier 

aus der Ordnung der Primaten, 

gehörend zur Unterordnung der Trockennasenaffen,

zur Familie der Menschenaffen.

Die Hand
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Die alten Ägypter verwendeten die Hieroglyphe 

„Hand“,

war Bestandteil des Namens des Pharaos Den,

als Amulett gefertigt,

auf Skarabäen,

als segnende Hand auf Reliefs,

gebende und empfangende Hand

Sonnenstrahlen des Aton, Echnaton mit Familie

in Anbetung von Aton

das Symbol „Ka“, die beseelte Lebenskraft, das Ego, überdauert 

den physischen Tod dargestellt durch zwei erhobene Arme mit 

gestreckten Händen

Holzstatue des Hor; 

Ägyptisches Museum, Kairo

Fruchtbarkeitsgöttinnen Astarte und Tanit und der Islam

Nordafrika, Phönizien, Kartago, Mittelmeerraum 

das Symbol der erhobenen Hand verbreitet, auch auf antiken 

Grabstelen.

Im Islam symbolisiert die Hand die fünf Grundpfeiler,

Glaubensbekenntnis, 

Gebet, 

Gabe von Almosen, 

Fasten,

Pilgerfahrt nach Mekka,

schliesslich auch für den Propheten Mohammed und  seine Tochter  

Fatima, seinen Schwiegersohn Ali und deren Söhne Hassan und 

Hussein.

Punischer Grabstein 

in Karthago 

mit erhobener Hand

Foto: C. Brand
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Beispiele aus Israel

„Hand der Fatima“, 

„Khamsa“ schützt gegen Dämonen, 

Geister, den „Bösen Blick“ 

und universell, 

und sie segnet 

Handabdruck als Glückssymbol 

beim islamischen Opferfest in Ägypten

Handabdrücke aus Schafsblut 

im Geschäftszentrum Kairos

Die Hand
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Aristoteles berichtet, dass der antike griechische Philosoph 

Anaxagoras lehrte, dass die Menschen die klügsten Lebewesen 

seien, weil sie Hände haben, und dies sei die Ursache dafür, dass 

der Mensch das intelligenteste Lebewesen geworden sei. 

Aristoteles hingegen erklärte, die Menschen hätten Hände, weil sie 

die klügsten Lebewesen seien, und deswegen die „Hände das 

Werkzeug aller Werkzeuge", Aristoteles, "Teile der Tiere" IV 10, 

687a 8-10.

Immanuel Kand schreibt: „Die Hände sind das Werkzeug des 

Geistes“

Albrecht Dürer

„Betende Hände“

Leonardo da Vinci

„Studien von Händen“

Michelangelo

„Die Erschaffung Adams“
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Gerhard Richter

„Hände“

Red Day Hand

Aktion Rote Hand


